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PRESSEMITTEILUNG  

Eggenfelden, 09.09.2021 

 

Mit Hirn, Herz und Leidenschaft 
Landrat begrüßt die neuen Auszubildenden an den Rottal-Inn Kliniken 
 
Eggenfelden. Ausbildungsstart an den Rottal-Inn Kliniken: Da ist es schon Tradition, 
dass Landrat Michael Fahmüller als Vorsitzender des Verwaltungsrates der Kliniken 
selbst vorbeikommt, um die neuen jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter persönlich 
zu begrüßen. 
 

 
 
Die neuen Auszubildenden im Verwaltungs- und Assistenzbereich wurden von (von links) Vorstand 

Bernd Hirtreiter, Landrat Michael Fahmüller, Ludwig Hausmanninger als Personalratsvorsitzender und 

Personalleiter Jürgen Kaindl begrüßt. 
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Die besten Wünsche für die angehenden Pflegefachkräfte gab es von (oberes Bild von links) Schulleiter 

Georg Muselmann, den Kursleiterinnen Jasmin Reiter und (dahinter) Susanne Goldbrunner sowie von 

stv. Schulleiterin Irmgard Piechottka. Diesen Wünschen schlossen sich auch Pflegedirektorin Stephanie 

Vogt (vorne 2. von links) und Pflegedienstleiter Markus Ellinger (rechts) an. Der zweite Kurs mit dem 

Kursleiter-Team Peter Wagenführ (hinten links) und Sandra Lohr (mittlere Reihe links). 

Über 50 junge Damen und Herren haben die Ausbildung in den Kliniken begonnen, 
die meisten von ihnen im Bereich der Pflege, andere aber auch in der Verwaltung 
oder in medizinischen Assistenzberufen. Pflegefachkräfte, Kaufleute im 
Gesundheitswesen, Medizinische Fachangestellte, Operationstechnische Angestellte 
oder Medizinisch-Radiologische Assistenz – in diesen Berufsfeldern wird die 
Ausbildung an den Kliniken angeboten. „Wir sind sehr breit aufgestellt, das macht es 
uns möglich, unseren Personalbedarf aus dem selbst ausgebildeten Nachwuchs zu 
besetzen“, betonte Bernd Hirtreiter, Vorstand der Rottal-Inn Kliniken. 
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Er wünschte den jungen Leuten für die Ausbildungszeit alles Gute: „Auf Sie vertrauen 
unsere Patientinnen und Patienten, wenn sie in Not geraten und Hilfe bei uns 
benötigen“. Hirtreiter legte den Auszubildenden deshalb auch ans Herz, dass 
Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit Tugenden sind, die man von den 
Beschäftigten im Klinikbereich erwartet.  
 
„Bei der letzten Patientenbefragung hatten wir eine Zustimmungs- und 
Weiterempfehlungsrate von 94 Prozent, dieses Niveau möchten wir gerne halten, 
dazu können Sie beitragen“, wandte er sich an die Auszubildenden. Hirtreiter betonte 
aber auch, dass sich die jungen Leute mit den Rottal-Inn Kliniken für das größte 
Kommunalunternehmen im Landkreis entschieden haben. „Das bedeutet auch 
Sicherheit beim Arbeitsplatz“. Erfreulich sei, dass das neue Gebäude der 
Berufsfachschule für Pflege, das in nächster Nähe zum Klinikum in Eggenfelden 
errichtet wird, schon im Januar 2022 bezugsfertig sein wird. 
 
Landrat Michael Fahmüller begrüßte die Auszubildenden als „liebe neue Kolleginnen 
und Kollegen“, denn sie seien jetzt Teil des großen Teams des 
Kommunalunternehmens. Fahmüller erinnerte daran, dass es in allererster Linie die 
Mitarbeiter sind, die gewissermaßen als „Gesichter und Botschafter“ der Rottal-Inn 
Kliniken, den guten Ruf der Häuser jeden Tag aufs Neue erarbeiten. „Und da ist es 
ganz egal, in welchem Bereich der Kliniken unsere Mitarbeiter tätig sind, ob als 
Pflegerin und Pfleger am Krankenbett, ob als Arzt oder Ärztin bei Visite oder 
Sprechstunde, ob in der Verwaltung, wenn es um Terminvergaben, um Rückfragen 
am Telefon oder um organisatorische Fragen geht: jeder trägt seinen Teil dazu bei, 
dass der Patient mit seinen Sorgen und seinem dringenden Wunsch, wieder gesund 
zu werden, im Mittelpunkt steht“. 
 
Dies werde auch in Zukunft notwendig sein und nicht nur mit Blick auf die Corona- 
Pandemie. Fahmüller: „Die bestmögliche Patientenversorgung funktioniert nur mit 
Hirn und Herz, mit Leidenschaft für den Beruf und vor allem mit guter 
Zusammenarbeit“. 


